
 

 

Volkswagen setzte bislang 5,22 Millionen Pkw ab
 

Volkswagen hat im bisherigen Jahresverlauf 5,22 Pkw abgesetzt. Das sind 11,2

Prozent mehr als von Januar bis November des Vorjahres. Auch für den

Einzelmonat November verzeichnete die Marke ein deutliches Plus von 11,5

Prozent auf 504 800 Autos. Das sind über 50 000 mehr als vor einem Jahr.

 

Trotz der anhaltend schwierigen Situation in den südeuropäischen Märkten konnte VW

die Auslieferungen in Gesamteuropa stabil halten und verkaufte hier wie im

Vorjahreszeitraum bis November 1,58 Millionen Fahrzeuge. Während die Verkäufe in

Westeuropa (ohne Deutschland) leicht auf 782 600 Einheiten (- 6,4 %) sanken, stiegen

die Auslieferungen in Zentral- und Osteuropa um 25,9 Prozent auf 246 500 Fahrzeuge.

Auf anhaltend hohem Niveau entwickelten sich die Verkäufe in Russland mit 151 400

Einheiten (+ 45,3 %). Im Heimatmarkt Deutschland wurden per November 552 200

Fahrzeuge (+ 0,5 %) der Marke neu zugelassen.

 

In der Region Asien-Pazifik verzeichnete Volkswagen von Januar bis November ein

Auslieferungsplus von 18 Prozent und übergab 2,12 Millionen Pkw an Kunden. Im

größten Einzelmarkt China (inkl. Hongkong) wurden 1,92 Millionen Einheiten (+ 19,2 %)

ausgeliefert. In Nordamerika steigerte das Unternehmen seine Pkw-Auslieferungen in

der Region Nordamerika um 25,5 Prozent auf 563 000 Fahrzeuge. Davon fanden 394

100 Stück (+ 35 %) ihre neuen Besitzer in den USA. In Südamerika stiegen die Verkäufe

um 8,2 Prozent auf 766 400 Fahrzeuge, von denen 601 100 (+ 10,9 %) auf Brasilien

entfielen. (ampnet/jri)
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